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Fragen zur Ausbildung oder  
Probleme? Die Redaktion hilft!
Sprechen Sie uns an!  
Wir helfen Ihnen!
Auf Wunsch natürlich 
absolut vertraulich!

SBZ Monteur-Redaktion
Stichwort: Vertraulich
Postfach 40 11, 58426 Witten
oder schnell per E-Mail an: 
scheele@sbz-online.de

Hier ist Ihre 

BAUSTELLE
Haben auch Sie etwas Merkwürdiges entdeckt oder eine pfiffige oder 
mustergültige Installationslösung parat? Dann her mit den Fotos und  
ein paar erläuternden Zeilen dazu!
Redaktion SBZ Monteur | Postfach 40 11 | 58426 Witten |  
E-Mail: scheele@sbz-online.de

OPtIMIERung

Geniax macht Schule
Auch echte Errungenschaften schaffen es auf die Bau-
stellen-Seite. Hier, an der Gillbachschule in Rommer-
skirchen, setzte man eine energetische Optimierung 
in der Wärmeverteilung um. Die Anlage wurde mit 
156 Pumpen ausgestattet, die jetzt direkt am Heizkör-
per den Volumenstrombedarf decken. Zwei Server 

nehmen die Daten auf und regeln den Heizungsver-
kehr. Der Bau aus den Siebzigern wird nun deutlich 
günstiger beheizt. Ein Schulprojekt, das vielleicht 
Schule macht.
Silke Walter, Wilo SE
44263 Dortmund

1 Einzelne Heizkörper 
mit dem dezentralen 
Pumpensystem

2 Das Schulgebäude 
aus den Siebzigern

3 Die Schaltzentrale 
für das geniax-System
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Kombination 
Umgehung/Sifon
Die hier erstellte Installation unter Zuhilfenahme einer KUSI 
fanden zwei Installateurmeister während einer Radtour durch 
das Taubertal. Es gibt sie also doch, die KUSI.
Schnitzer GmbH
72116 Mössingen

Es gibt sie, die KuSI

Huschhusch-Montagen ohne Sinn und Verstand

KORROSIOnSScHutZ

Is´ ja Mörtel drüber...
... und dann sieht es ja keiner mehr. Dieser Meinung waren 
wohl die Monteure bei der ersten Installation und dann auch 
nochmals bei der ersten Reparatur mit Gebo-Verschraubung. 
Der Titel könnte auch lauten: „Arbeit haben, Arbeit halten.“ Es 
ist ja nur eine Frage der Zeit, wann wieder ein Loch einfällt.
Peter Lorenz
44135 Dortmund

DauERlauF

KFR-Ventil-Kühlung
Dieser Druckminderer strahlte fröhlich vor sich hin und kühlte 
dabei das KFR-Ventil. Die Membrane war anscheinend undicht 
geworden und hatte den Weg durch die kleine Entlastungsboh-
rung frei gegeben. Darunter war direkt ein Ausgussbecken ins-
talliert. Es gab also auch keine Überschwemmung im Hause. 
Benjamin Fischer 
44227 Dortmund

Sieht ja aus wie gewollt, ist es aber nicht...


